
MONTAG, 18. OKTOBER
Kommunalpolitik
FW/FD-Gemeinderatsfraktion Fellbach: Telefon-
sprechstundemit Stadtrat Martin Oettinger, Telefon
0711 – 95 13 131, 18 bis 19 Uhr. E-Mail: mmo@hirsch-
fellbach.de
Die Linke Fellbach: „Rassismus in Deutschland“ –
der Experte Prof. Dr. Tirmiziou Diallo klärt auf zum
Thema und stellt Lösungsansätze vor. Gaststätte Ein-
tracht Fellbach, Bahnhofstraße 170, 19 bis 22 Uhr.
Buchvorstellung
Stadt Fellbach, Kulturamt: Karl FriedrichWerner:
Georg KonradMaickler, Pfarrer in Fellbach, Buchvor-
stellung der Neuausgabe von FabianMauch, Foyer
des StadtMuseums, Hintere Straße 26, 19 Uhr
Vereine/Verbände
Haus und Grund Fellbach und Umgebung, Schmi-
den: OrdentlicheMitgliederversammlung, Festhalle
Schmiden, Hofäckerstraße 2, 19 Uhr
Sonstiges
Bürgernetz Kernen, Stetten: – Café International –
einmultikultureller Treffpunkt für Frauen aus ande-
ren Kulturkreisen, Begegnungsstätte, St. Pierre-Platz
3, 16 bis 17.30 Uhr
– Die Bike-Box – Fahrradwerkstatt hilft bei der Repa-
ratur von Fahrrädern, City-Rollern, Inline-Skates
oder Skateboards, Schlossberg 84, 15 bis 20 Uhr
Kirchen
Katholische Herz-Jesu Kirche, Rommelshausen:
Rosenkranzandacht gestaltet vom Frauenkreis,
18 Uhr
Kino
Orfeo Kino Schmiden, Butterstraße 1: Je suis Karl,
17.30 Uhr – Schachnovelle, 20 Uhr
BÜCHEREIEN
Stadtteilbücherei Schmiden, Butterstraße 1, Tele-
fon 07 11/ 58 56 56: Öffnungszeiten: Mo undMi 10
bis 12 und 14 bis 17 Uhr, Do 14 bis 19 Uhr, Fr 10 bis
17 Uhr. Es geltenweiterhin Maskenpflicht und die
Abstandsregeln. (Alle Angaben ohne Gewähr)

NOTDIENSTE
Schnelle Hilfe
Polizei, Unfall, Überfall: 110
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst: 112
Polizei Fellbach: 0711 - 57 72 0
Krankentransport: 07151 - 19 222
Infozentrale Vergiftung: 0228 - 19 240
Schlaganfall-Notruf: 0 71 81 - 67 11 13
Ärzte
Notfalldienst am Rems-Murr-Klinikum,
Winnenden, Jakobsweg 2, Telefon 116 117
Kinderarzt-Notdienst: 071 95 - 59 13 70 00
Zahnärztlicher Notdienst: 0711 - 78 77 744
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Stuttgart:Montag
bis Freitag 19 bis 7Uhr für nicht gehfähige Patienten,
07 11 - 26 28 012.
Dienstbereite Kliniken,Aufnahmeab 8Uhr:
– Robert-Bosch-Krankenhaus, Tel. 0711 – 81 01 0
– SanaKlinik Bethesda, Tel. 0711 – 21 56 0
–Marienhospital, Tel. 0711 – 64 89 – 80 50
–Krankenhaus BadCannstatt, Tel. 0711-278 62 700
Apotheken-Notdienst
– Apotheke am Marktplatz Wangen, Stuttgart-Wan-
gen, Ulmer Straße 363, Telefon 0711 – 42 22 05
– Bahnhof Apotheke Dr. Riethmüller, Waiblingen,
Bahnhofstraße 25, Telefon 07151 – 5 50 27
Hilfsdienste
Fellbach:
StörungGasWasser: 0711 – 57 81 111
Störung Elektrizität: 0711 – 57 54 370
BestattungHofmeister: 0711 – 58 24 68
Robert Klein Bestattungen: 0711 – 64 58 09 23
Kernen:
Gasversorgung: 071 81 – 97 81 012
Stromversorgung: 071 81 – 98 83 58 158
Wasserversorgung: 01 71 – 33 73 413
Bestattungen Schäfer &Roth: 071 51 – 36 00 65
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Anja Tröster -0711 / 957 967 – 33
Harald Beck – 0711 / 957 967- 34
Annette Clauß – 0711 / 957 967 - 37
Isabelle Butschek – 0711 / 957 967- 38
Susanne Degel (Sport) – 0711 / 957 967- 43
Thomas Rennet (Sport) – 0711 / 957 967 -44
Dirk Herrmann -0711 / 957 967- 45
Simone Käser – 0711 / 957 967- 46
PhilippWeingand -0711 / 957 967- 49
Frank Rodenhausen (Leitung) – 0711 / 957 967 – 40
Sascha Schmierer (Leitung) –0711 / 957 967- 50

E-Mail: rems-murr-fellbach@stzn.de
Lise-Meitner-Straße 4, 70736 Fellbach

Leserservice
Fon: 0711 / 7205 – 6161, Fax: 0711 / 7205 – 6162
Mail: service@fellbacher-zeitung.zgs.de

Sekretariat:
Martina Santelli
Tel. 0711 / 957 967 – 31

SCHMIDEN. Am heutigen Montag, 18. Oktober, sowie am Diens-
tag, 19. Oktober, läuft im Gewölbekeller des Orfeo Kinos in Schmi-
den der Film „Schachnovelle“, eine Verfilmung des letzten und 
zugleich bekanntesten Werkes von Stefan Zweig. Wien, 1938: 
Österreich wird vom Nazi-Regime besetzt. Kurz bevor der Anwalt 

Josef Bartok mit seiner Frau Anna in die USA fliehen kann, wird 
er verhaftet und in das Hotel Metropol, Hauptquartier der 
Gestapo, gebracht. Als Vermögensverwalter des Adels soll er 
dem dortigen Gestapo-Leiter Böhm Zugang zu Konten ermög-
lichen. Beginn ist an beiden Abenden 20 Uhr. (red) Foto: Verleih

Schachnovelle im Orfeo Kino

Das Wetter hat es am Wochenende gut gemeint mit den Kirbebesuchern, die in Rommelshausen (links) und Beutelsbach die Gelegenheit zum Feiern nutzten. In Beutelsbach (rechts) hat in die-
sem Jahr nach der letztjährigen Zwangspause auf dem Marktplatz auch wieder das traditionelle Traubenaufhängen stattgefunden. Fotos: Eva Herschmann/Gottfried Stoppel

Von Eva Herschmann

D ie Mitarbeiter vom Bauhof Kernen
hatten die Sperrgitter ums Kirbe-
Festgelände in der Ortsmittemit viel

Grün aufgehübscht. Und auf dem Festplatz
vor der BeutelsbacherHalle lenkte das bunte
Weinbergpanorama von den unschönen
Bauzäunen ab. Die Pandemie erlaubt eben
kein unkontrolliertes Feiern. Aber in kleine-
rem Format und mit 3-G-Regeln konnten
nach der Corona-Pause amWochenende die
traditionsreichen Kirben in Rommelhausen
undBeutelsbachwieder stattfinden.Unddas
bei schönstemHerbstwetter,was sichpositiv
auf die Besucherzahlen bei den reinen Frei-
luftveranstaltungen auswirkte.
„Es ist schon eine andere Kirbe als sonst,

so ohne Festzelt, aber es ist trotzdem gut“,
sagteMichaelHeumannvomGewerbeverein
Kernen (GVK). Dieser ist Teil der Kirbege-
meinschaft, die in diesem Jahr ein wenig ge-
schrumpft ist und zudem auf zwei Standorte
verteilt wurde. Denn die „Kult-Kirbe“ wurde
auf dem Festgelände zwischen Rathaus und
Bürgerhaus sowie im Saint-Rambert-Stadi-
ongefeiert.

Im Ort bewirtete die „Kochlöffel-AG“ des
Rot-Kreuz-Ortsvereins, der Gewerbeverein
schenkte die Gläser voll, der Musikverein
unterstütztemitHelfern imHintergrund,die
Turnabteilung der Spvgg Rommelshausen
unterhielt mit Auftritten auf der Kirbebüh-
ne. Einen Rummel mit Karussell für die Kin-
der und einen Schießstand gab es auch. Die
Fußballabteilung der Sport-
vereinigung, die bei der Kirbe
sonst mit eigenem Zelt prä-
sent ist, feierte derweil imSta-
dion anderKelterstraße.
Gute Stimmung herrschte

an beiden Kirbe-Standorten.
Der Freitag sei gigantisch ge-
wesen, berichtete Kernens
Bürgermeister Benedikt Pau-
lowitsch. Er hatte seine erste
KirbealsRathauschefmitdem
traditionellen Maultaschenessen am Kirbe-
freitag bei den Fußballern begonnen und im
Rathaushof ausklingen lassen. „Die Leute
wollen raus, und dass wir so einen Dusel mit
goldenem Oktoberwochenende haben,
zeigt,dass auchPetruswollte,dassKirbe ist“,
soTimReichert vonder Fußballabteilung.

Dass das Festgeländeabgeriegeltwarund
sich wegen der Einlasskontrollen auch mal
einekleineSchlangeamEingangbildete,da-
fürhatten inRommelshausen fastalleKirbe-
besucher Verständnis. Auch in Beutelsbach
klapptedieUmsetzung.Allessei friedlichge-
blieben,erzählte FrankBüche von der Kirbe-
vereinigung. Gäbe es eine Garantie dafür,

dass es jedes Jahr zurKirbezeit
gutes Wetter gibt, wäre die
Entscheidung wohl schon
längst gefallen, immer
draußen auf demPlatz vor der
Festhalle zu feiern. „Allein
schon wegen dem Ambiente
mit denWeinbergen rundum.“
Auch der Aufbau sei

draußenweniger stressig,weil
die Helfer mit den Lastwagen
direkthinfahrenundausladen

könntenundnichtwiesonstalles indieHalle
tragenmüssten, so Büche bei der Ehrung der
Kirbejubilare am Samstag. Sie ist sonst ein
Festereignis, das in großem Stil in der Beu-
telsbacher Halle gefeiert wird. „Auch den
Schonboden,denwir sonstdrinnenauslegen
müssen, brauchen wir hier nicht. Aber es

funktioniert im Freien halt nur, wenn es so
wie in diesem Jahr nicht regnet.“
Erst Mitte September war in Beutelsbach

die Entscheidung gefallen, das Traditions-
fest mit Krämermarkt, Traubenaufhängen
und Sternenmarsch in coronabedingtem
kleineremRahmen im Freien zu feiern –mit
Unterstützungder Stadt.Oberbürgermeister
Michael Scharmann hatte sich über die
Rückkehr des „wichtigenFests inWeinstadt“
gefreut.Auch die Beutelsbacher Bürger, vor-
neweg die Mitglieder der Kirbejahrgänge
2001, die eigentlich schon im vergangenen
Jahr dran gewesenwären,und der Jahrgänge
2002,die sich nun in doppelter Zahl auf dem
Festgeländen mit ihren Rätschen lautstark
bemerkbar machten, waren froh, dass das
Brauchtumwieder gepflegtwurde.
Trotz der erfolgreichen Kirben im Freien

hoffendieGastgeber inRommelshausenund
in Beutelsbach, dass sie im nächsten Jahr
wieder in gewohnter Form in Zelten und in
der Halle feiern können. Auch weil für die
Hocketsen draußen die Sperrstunde stren-
ger geregelt war.Die nichtmehr an Festlärm
gewöhnten Anwohner sollten nicht gleich
wieder überGebühr strapaziertwerden.

Lieber eine Kirbe mit Regeln als gar kein Fest
In Rommelshausen und in Beutelsbach sind amWochenende zwei Traditionsfeste gefeiert worden. Die 3-G-Auflagenwurdenmit Hilfe von vielen
Sperrgittern ums Festgelände und strengen Einlasskontrollen umgesetzt. Die überwiegende Zahl der Besucher zeigt Verständnis.

„Es ist schon
eine andere
Kirbe als sonst,
so ohne Festzelt,
aber es ist
trotzdem gut.“
Michael Heumann,
Gewerbeverein Kernen

FELLBACH. Der Künstler Marc Chagall steht
im Mittelpunkt eines Vortrags, der am
19. Oktober in der Fellbacher Volkshoch-
schule in der Bahnhofstraße 23 stattfindet.
Von 15 Uhr an berichtet Ulla Katharina Gro-
haüberdiesenMalerpoeten,derseinekünst-
lerischen Themen aus seinen Jugenderinne-
rungen an Witebsk, seine osteuropäische
Geburtsstadt,schöpfte unddiesemit Fabeln,
Legenden, antiken Mythen, biblischen In-
halten sowie den Ausdrucksformen der
internationalen Avantgarde verband. Der
Vortrag (Kurs 21H20405) kostet neun Euro.
Anmelden kann man sich telefonisch unter
0 71 51/ 95 88 00 oder über die Webseite
www.vhs-unteres-remstal.de. anc

Ein Malerpoet und
sein Bilderkosmos

FELLBACH. Der Treffpunkt Mozartstraße
bietet amMontag,25.Oktober,eine virtuelle
Führung durch dasWinnenderWerk der Fir-
ma Kärcher an. Von 15 bis 16 Uhr sind die
Teilnehmenden im Treffpunkt per Video-
Schaltungmit einemMitarbeiter verbunden,
derüberdieFirmengeschichte,denProdukt-
entstehungsprozess und vieles mehr infor-
miert. Anmelden muss man sich bis 22. Ok-
tober (Telefonnummer 07 11/ 58 56 76 60
oderperMail anmozartstrasse@forum-fell-
bach.de). Die Kosten in Höhe von fünf Euro
sindbei derAnmeldung zubezahlen. anc

Virtuelle Führung
bei der Firma Kärcher 

Rems-Murr-Redaktion 

II Montag, 18. Oktober 2021
Nr. 241FELLBACH & REMS-MURR-KREIS


